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176/2009 Kiel, 9. Dezember 2009 

 

„Mauern brechen – Frieden finden – Hoffnung geben“:  Aktion 
Friedenslicht 2009 im Landtag – Einladung zum Fotot ermin 

 

Kiel (SHL) – Es ist ein kleines Jubiläum: Seit 15 Jahren ist die Aktion Friedenslicht 
fester Bestandteil der Vorweihnachtszeit in Schleswig-Holstein. Das Friedenslicht 
aus Bethlehem wird auch im Landeshaus in Kiel wieder leuchten – dafür sorgen 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus Schleswig-Holstein in der kommenden Woche. 
 

Am kommenden Sonntag, 13. Dezember 2009, wird das Friedenslicht um 14:36 Uhr am 

Kieler Hauptbahnhof eintreffen. Das teilte der schleswig-holsteinische 

Friedenslichtbeauftragte der Pfadfinderschaft, Thorsten Zenk, mit. Mit einer 

Fackelprozession wird das Licht anschließend zur Kieler Jakobi Kirche geleitet. Dort findet 

ab 15:30 Uhr der Aussendegottesdienst statt.  

Eines dieser Friedenslichter wird dann am Dienstag, 15. Dezember 2009, um 16:30  Uhr 

dem Landtagspräsidenten Torsten Geerdts überreicht, um im Landeshaus zu erstrahlen. Die 

diesjährige Aktion der Pfadfinderschaft steht anlässlich des 20. Jahrestages des Mauerfalls 

unter dem Motto „Mauern brechen – Frieden finden – Hoffnung geben“. 

 

Zu diesem Fototermin sind Vertreter der Medien herz lich willkommen. 

 

Die Idee der Verbreitung des Friedenslichtes aus Bethlehem entstand 1986 in 

Oberösterreich. Seitdem wird das Friedenslicht in jedem Jahr in den Wochen vor 

Weihnachten von 

einem oberösterreichischen Kind in der Geburtsgrotte Jesu entzündet. Von Bethlehem aus 

reist das Licht mit dem Flugzeug in einer explosionssicheren Lampe nach Wien. Dort wird es 

am dritten Adventswochenende in alle Orte Österreichs und in die meisten europäischen 

Länder gesandt. Züge mit dem Licht fahren über den ganzen Kontinent. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.friedenslicht.de.  

 


